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Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Vereinsmitglieder,

ein Jahr neigt sich wieder einmal dem Ende entgegen und man hat das Gefühl, dass die Zeit wie 
ein Pfeil an einem vorbeizischt. Sicher haben Sie unseren neuen Zaun mit Eingangstoren und die 
Fahrradständer im Eingangsbereich unseres Geländes entdeckt. Dies dient nicht nur der Optik, 
sondern auch der in Zukunft folgenden Sicherung unseres Geländes. Ausdrücklich weisen wir aus 
versicherungstechnischen Gründen auf das Radfahrverbot innerhalb des Sportgeländes hin. Für 
Trainingszwecke stehen die vorgegeben Bahnen der Radsportabteilung zur Verfügung. Außerdem 
sind Hunde bei Sportveranstaltungen an der Leine zu halten. Die Flut der Beschwerden hat sich 
gehäuft!

Auch gestalten sich die Renovierungsarbeiten innerhalb der Gastronomie aufgrund mangelnder 
Gelder und vereinsinternen Handwerkern etwas zähfließend. Deshalb verschiebt sich die Erneue-
rung der Toiletten, der Decke des Saales, sonstige Holzarbeiten und die Instandsetzung der letzten 
Kabine im Sporttrakt b.a.w.

Leider haben wir durch einen Sommersturm wieder zwei Zelte verloren. Aber damit müssen wir 
leben. Anträge auf Bezuschussung wurden wieder für die Beregnungsanlage B-Platz, Flutlicht 
C-Platz, Überdachung Stockbahn und einen neuen Traktor (der alte Traktor musste verschrottet 
werden) zeitgerecht wie jedes Jahr bei den zuständigen Stellen eingereicht. Eine adäquate Lösung 
mit der Durchfahrtsregelung bei Großveranstaltungen über den Robert-Schedl-Weg konnte mit der 
Stadt Nürnberg und arbewe noch nicht erreicht werden.

Ein voller Erfolg war das 2.Ranger Race CYCLO CROSS unserer Radsportabteilung. Es zeigt, dass 
die Abteilung immer stärker Fuß gefasst hat. Hier ist noch erhebliches Potenzial vorhanden.

Die weiteren sportlichen Nachrichten entnehmen Sie bitte den einzelnen Abteilungsberichten. In 
der Gesamtheit können wir mit den Ergebnissen und dem internen Verlauf des Vereins für dieses 
Jahr zufrieden sein; doch Ausruhen bedeutet Stillstand und den können wir uns nicht leisten.

In einer nicht ganz einfachen Zeit, einhergehend mit Kriegen und Unfrieden, Teuerungsraten, die 
unser Leben belasten und der nicht ganz positiven Stimmung in der Bevölkerung wünschen wir 
Ihnen trotzdem eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und ein gesundes erfolgreiches 
Jahr 2024. Alles Gute!

Mit sportlichen Grüßen     Claus Bieber
       1. Vorsitzender

Geschäftszeit Vorstand / Mitgliederverwaltung: Donnerstag 18.30 bis 20 Uhr 
Telefon während der Geschäftszeit: 09 11 / 81 35 91 · Fax: 09 11 / 8 17 85-11

Geschäftskonto: SPARDA Bank Nürnberg: IBAN: DE54 7609 0500 0000 6275 50 
Spendenkonto: SPARDA Bank Nürnberg: IBAN: DE89 7609 0500 0300 6275 50

Impressum der Vereinszeitung:
Herausgeber: Eisenbahn-Sportverein Nürnberg-Rangierbahnhof e.V. 
Verantwortlich: 1. Vorsitzender Claus Bieber, Kornburger Str. 42, 90469 Nürnberg 
Redaktion: Frank Zappatore · Druckerei: Die DruckArt GmbH 
Die Vereinszeitung erscheint einmal im Quartal · Piktogramme © DOSB/Sportdeutschland

Kontaktieren Sie gerne die Vorstandschaft
Donnerstags zwischen 18.30 und 20 Uhr unter 09 11 / 81 35 91 oder  
24/7 unter info@esv-nuernberg-rangierbahnhof.de
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„gut und sicher wohnen“ 
 

unter dem Dach unserer 
Baugenossenschaft 

 
 

 
 
Baugenossenschaft 
des Eisenbahnpersonals 
Planetenring 6, D-90471 Nürnberg 
 
Telefon: 0911/81207-0 
Fax:  0911/81207-21 
e-mail: info@bde-nuernberg.de 
Internet: www.bde-nuernberg.de 
 
 
 

 
Wir nehmen uns noch Zeit für Sie! 
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Eisstock / Stockschießen (Herbert Donner · 01 72 / 8 30 65 99)

Herren 1 Bayernliga Nord Rückrunde
Bei unserer 1. Herrenmannschaft (Michi, Herbert, Daniel, Manuel und Torsten) begann es nach dem 
schon sehr guten 3. Platz aus der Vorrunde in der Rückrunde optimal, die ersten 6 Spiele konnten alle 
gewonnen werden und man konnte sich auf den 2. Platz vorschieben. Im 7. Spiel gab es dann die erste 
Niederlage gegen Neu Bärndorf Regen und anschließend gleich die zweite gegen den ASC Griesbach. 

von links: Manuel Full, Michael Schobert, Torsten Konrad, Herbert 
Donner, Daniel Birkner-Dörsch · Foto: Conny Leitenberger

dieser Gruppe von 15 Mannschaften steigen die letzten 6 Mannschaften ab, in diesem Fall ist man mit 
29:27 Punkten noch abgestiegen.
Während bei den Damen sich immer wieder Mannschaften aus Franken bis in die Bundesliga hoch-
arbeiten und auch dort halten konnten und können, konnte bisher noch nie eine Männermannschaft 
aus dem Bezirk V Franken den Aufstieg in die zweithöchste bayrische Spielklasse schaffen, dazu 
herzlichen Glückwunsch.
Allerdings zeigt sich, dass der Aufstieg in diese Spielklasse auch völlig neue Herausforderungen für 
uns stellt. Während bisher alle Meisterschaften in Turnierform durchgeführt worden waren, das heißt, 
es haben sich im Sommer 15 Mannschaften in einer Halle getroffen und „jeder gegen jeden“ gespielt, 
danach später noch eine Rückrunde und die ersten 3 in der Tabelle sind dann aufgestiegen und die 
letzten 6 abgestiegen, so ist das Spielsystem in der ersten und zweiten Bundesliga der Herren kom-
plett anders. Aus den 16 Mannschaften in einer Klasse werden 4 Gruppen á 4 Mannschaften gebildet 
und innerhalb dieser 4 Gruppen spielt man dann jeder gegen jeden mit Vor- und Rückrunde, das heißt, 

Gegen den TSV Niedervieh-
bach konnte wieder gewonnen 
werden. Nach dem Aussetzer 
konnten Neunburg v. Wald und 
Garham besiegt werden, ge-
gen den direkten Aufstiegskon-
kurrenten Heselbach-Meldau 
musste man eine Niederlage 
hinnehmen, aber nach einer 
weiteren Niederlage gegen den 
Tabellen-Ersten Pilgramsberg 
hatten auch die Konkurrenten 
im Endspurt Nerven gezeigt, 
so dass das letzte Spiel bedeu-
tungslos war, da der Aufstieg 
schon gesichert war. am Ende 
belegte unser Team mit 36:20 
Punkten einen überragenden 
2. Platz und schaffte damit den 
Aufstieg in die 2. Bundesliga.
Wenn man die Tabelle betrach-
tet, sieht man, wie eng es ist, in 
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jede Mannschaft hat 3 Heimspiele und 3 Auswärtsspiele. Die Heimspiele müssen dabei natürlich in 
einer Halle oder zumindest unter Dach durchgeführt werden. Da unsere Sportanlage über kein Dach 
verfügt, müssen wir für die Heimspiele auf andere Plätze ausweichen, z.B. in die Halle der TSG Roth 
oder auf die überdachten Bahnen zum TSV Velden. Die Möglichkeit, ein entsprechend großes Zelt für 
die Dauer der Spiele aufzustellen, ist vermutlich finanziell nicht realisierbar. Damit sind unsere Möglich-
keiten. bei den Heimspielen Einnahmen zu erzielen, natürlich stark eingeschränkt.
Als unsere Gegner für die Spiele im Frühjahr 2024 wurden ausgelost:
EC Passau Neustift I, der bei den Herren bereits 5x Deutscher Meister und 3x deutscher Pokalsie-
ger war und eine eigene Halle mit insgesamt 11 Asphaltbahnen besitzt;
TSV Ismaning, der eine eigene Halle mit 7 Asphaltbahnen besitzt;
TSV Buchbach, der eine eigene Halle mit 4 Asphaltbahnen besitzt;
Der letzte aus der Gruppe steigt dann ab, die beiden ersten spielen eine Endrunde um den Aufstieg in 
die 1. Bundesliga und die 4 Dritten spielen noch zwei weitere Absteiger aus.
Die Planungen für die nächste Saison sind natürlich noch nicht abgeschlossen, da noch weitere For-
derungen erfüllt werden müssen (Anzeigetafel, Werbung, Videoaufnahmen, etc.)

Bayernpokal Mixed
Einen neuerlichen schönen Erfolg konnte unsere Mixed Mannschaft beim Bayernpokal in Pilgrams-

Jedermannturnier am 02.10.23
Zu unserem letzten Jedermannturnier fanden sich am Montag Abend, am Vorabend des Feiertages 
zur Wiedervereinigung, 7 motivierte Mannschaften bei besten Bedingungen zusammen. Am Ende 
landeten die Mannschaften mit den aktiven Schützen erwartungsgemäß ganz vorne.
Das nächste Jedermannturnier findet wie immer am 06.01.2024 statt, bitte vormerken.

berg erzielen. In den Gruppen-
spielen mussten sie nur eine 
Niederlage gegen den späteren 
Turniersieger aus Passau-Neu-
stift hinnehmen und belegten 
den 2 Platz von 11 Mannschaf-
ten und das darauf folgende 
Entscheidungsspiel um den 
dritten Platz gegen den TSV 
Kühbach konnten sie ebenfalls 
souverän mit 9:0 gewinnen, so 
dass am Ende ein Platz auf 
dem Siegertreppchen erreicht 
werden konnte, herzlichen 
Glückwunsch

von links: Herbert Donner, 
Conny Leitenberger, Michael 
Schobert, Beate Birkner · Foto: 
Conny Leitenberger
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Die Mannschaften bei der Begrüßung · Foto: Fritz Müller

Sonstige Turnierergebnisse:
Duo-Herren Wolnzach Michi, Herbert 5. Platz
offen Binsfeld Michi, Herbert, Torsten, Harry 2. Platz
offen Eckenhaid Conny, Harry, Walter, Manuela 3. Platz
offen Katzbach Michi, Torsten, Beate, Melanie 3. Platz
Duo offen ESV Daniel, Melli 7. Platz
offen Berching Michi, Herbert, Manuel, Beate 1. Platz
offen Neumühle Fritz, Klaudia, Gisela, Angelika, Torsten 5. Platz
Herren Weichs Michi, Herbert, Manuel, Roland 5. Platz
Duo-Herren Alteglofsheim Michi, Daniel 1. Platz
Damen Bayernpok. Kühbach Gisela, Angelika, Conny, Beate 9. Platz
Herren Großmehring Michi, Herbert, Manuel, Fritz 1. Platz
offen Großberg Angelika, Michi, Herbert, Roland 2. Platz
Herren Donauwörth Michi, Torsten, Jürgen, Christian 1. Platz
offen Gunzenhausen Conny, Klaudia, Fritz, Manuel 2. Platz
offen Mühlhausen Michi, Herbert, Torsten, Manuel 1. Platz
Endrunde Bezirkspokal Duo Gisela, Torsten (3. Pl.), Manuel, Roland (4. Pl.), Harry, Marco (6. Pl.)
Bayernpokal Mixed Conny, Beate, Michi, Herbert 3. Platz
Bezirksmeisterschaft VDES Gisela, Beate, Harry, Manuel 5. Platz
Duo offen Stuttgart (auf Eis) Herbert, Torsten 3. Platz

Endlich ist es soweit: Auch die Kleinsten dürfen (mit ihren Eltern) turnen!

Eltern-Kind-Turnen
Wo? Turnhalle der Mittelschule Neptunweg
Wann? Ab 8.11. immer Mittwoch (nicht in den Schulferien)
2 Gruppen 16.00 bis 16.40 Uhr – Krabbelkäfer (ca. 9 – 18 Monate)
 17.00 bis 17.45 Uhr – Turnmäuse (ca. 18 – 36 Monate)  
Mitbringen: pro Kind 1 erwachsene Begleitperson, Wasser in auslaufsicherer Trinkflasche, rutschfeste 
Gymnastikschuhe oder für die Jüngsten „Stoppersocken“ mit durchgehender Silikonsohle
Wichtig:  Diese „Turnstunde“ ist nur für die Kleinen!
Ältere Geschwisterkinder (ab 3 Jahre) können leider nicht mitgebracht werden.
Für sie gibt es Montag andere Gruppen/Möglichkeiten!
Wir freuen uns auf Euch!
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Nächste Turniere:
Sa. 11.11.23 offen Kondrau Mitterteich
So. 12.11.23 offen Ingolstadt
Sa. 18.11.23 Herren 1 Bayernliga Nord VR Waldkirchen
So. 19.11.23 ARENA Bezirk A (ohne ESV) und Zielschießen Bezirk
So. 26.11.23 Damen1 Bundesliga 1. Spieltag Waldkraiburg
So. 03.12.23 Bayernpokal Mixed Peiting
So. 03.12.23 Herren II Regensburg
So. 17.12.23 ARENA Lebkuchenturnier ESV
So. 17.12.23 Bayr. Meisterschaft Ziel Regen
Sa. 06.01.24 Dreikönigsturnier ESV
Sa. 13.01.24 Damen1 Bundesliga 2. Spieltag Waldkraiburg
So. 14.01.24 Damen1 Bundesliga 3. Spieltag Waldkraiburg
So. 28.01.24 Herren 2 Bezirksliga A Regensburg
Sa. 03.02.24 Herren 1 Bayernliga Nord RR Deggendorf
So. 11.02.24 Bayernpokal DSen Ü50 Peiting

Unsere Christbaumversteigerung findet am 24.11.23 um 19.00 Uhr im Sportheim statt.
Die Trainingszeiten im Winter:
Dienstag von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr auf unserer Pflasteranlage (bei gutem Wetter)
Donnerstag von 20.15 bis 22.15 Uhr in der Nebenhalle der ARENA
Montag von 14.00 bis 17.00 Uhr Rentnerschießen in der ARENA
Allen Stockschützen und ihren Angehörigen sowie allen Sportlern und Mitgliedern des ESV wünschen 
wir ein frohes und friedliches Weihnachtsfest, kommt gesund ins Jahr 2024. – Fritz Müller
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Fußball   (Dieter Miedel · 01 57 / 58 90 84 22)

Mission Meisterschaft gelungen  
Souverän ohne Punktverlust nach 20 Jahren wieder in der Kreisliga!
Wie in der Vereinszeitung 2/23 bereits erwähnt , konnten wir die A-Jugend punktuell ergänzen .
5 Neuzugängen aus der JfG Wendelstein schlossen sich auch 3 Sportkameraden der SG Eintracht 
Falkenheim unserem Verein an .
Bei einer Trainingsbeteiligung von nahezu 80% konnten wir uns unser gestecktes Ziel , die Meister-
schaft, immer im Fokus behalten .
Trotz fehlender Vorbereitungsspiele im Sommer , so auch im Frühjahr , haben sich die Jungs zu einer 
bombastischen Einheit verschworen und die Meisterschaft verlustpunktfrei eingefahren . 
In der Gesamtheit stellten wir auch die mit Abstand fairste Mannschaft der Gruppe und zwei unserer 
Jungs sicherten sich auch noch die Torschützenkanone.
Für unseren Herrenbereich konnten wir nun 9 Spieler weitergeben und wünschen auch hier allen einen 
guten Start, viele Erfolg und Gesundheit .
So wie im Training und im Spiel wurden auch die angesagten Arbeitsdienste gemeinsam erledigt .
Über Unkrautpflege auf den Wegen im und um das Sportgelände, Kabine renovieren, Zuschauerbän-
ke erneuern, sowie Parkplatzdienst am Summer Jump und Teil des vereinseigenen Sommerfestes 
(Dart-, Eisstock und Torwand) stellten wir uns verschiedenen Aufgaben .
Der gemeinsame Spaß und die weitere Verfestigung der gerade begonnen Freundschaften standen 
hier immer im Vordergrund.
Mit unserem Saisonabschlussgrillen haben wir eine erfolgreiche Saison zum Abschluss gebracht.
Hier Danke an Chris und Dieter für die Unterstützung .
Danke an die Eltern für die guten Salate und die selbstgebackenen Kuchen.
Vielen herzlichen Dank auch unserem Sportkameraden Roland Klammt für Spende.
Danke an die Fa. Weku für den Satz Trikotsund ihre Anwesenheit an der Feier. Wir hoffen das gemein-
same Interesse weiter zu pflegen , bzw. evtl. auch auszubauen.

Und noch etwas positives: Keiner der Jungs verlässt den Verein! Ganz im Gegenteil. Stand 31.07.2023 
konnten wir für die neue Saison in der Kreisliga bereits wieder 3 neue Mitglieder begrüßen .
Und starten wieder mit 20 Mann in die neue Aufgabe .
Ähnlich wie die Vorsaison hatten wir auch mit unserem neuen Jahrgang, bedingt durch die Sommer-
ferien, nur eine sehr verhaltene Vorbereitung.
Die ersten beiden Wochen trainierten wir zusammen mit unserem Herrenbereich, um wenigstens ein 
einigermaßen vernünftiges Training auf die Beine zustellen .
Und so mussten wir ohne ein Vorbereitungsspiel gleich zum Pokalauftakt nach Zabo Eintracht.
Dies konnten die Jungs trotz aller Widrigkeiten souverän meistern.
Der Punktspiel Auftakt in der Kreisliga ist mit Sieg gegen die SpVgg Nürnberg gelungen.
Der 2.-Pokalspiel-Gegner wäre am 03.10. der TSV Burgfarnbach gewesen .
Hier konnte kein gemeinsamer Termin gefunden werden und waren wir spielfrei weiter.
Nächster Gegner war am 17.10. die TuS Neuendettelsau um 18:30 Uhr, leider ein Auswärtsspiel . Die-
ses Spiel verloren wir unglücklich mit 3:0 Toren. In der Punkterunde wechseln sich gerade Licht und 
Schatten ab . Dem 1. Sieg folgte eine Niederlage , darauf wieder ein Heimsieg und nun eine Niederlage 
gegen Bayern Kickers .
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Mit Tuspo Nürnberg hatten wir nun eine der beiden Top-Mannschaften vor der Brust und gehen somit 
in die heiße Phase der Kreisliga Saison 2023/2024.
Die weiteren Ergebnisse weiter schwankend:
Tuspo Nürnberg wurde 3:1 besiegt , dem folgte ein 8:0 Sieg gegen Johannis 88 und eine Niederlage 
gegen den Spitzenreiter Wacker mit 2:4 .
Aktuell belegen wir den 4.Tabellenplatz .
Ein guter Mittelfeldplatz sollte uns als Aufsteiger schon gelingen.
Erfreulicherweise macht sich die gute und erfolgreiche Jugendarbeit auch außerhalb des ESV wieder 
bemerkbar.
Großen Dank an dieser Stelle an unseren F-B-Jugend-Trainern für ihren überragenden Einsatz.
Ohne euer zutun könnten wir keine Jungs für den Seniorenbereich ausbilden .
Danke Jungs, wir sind stolz auf euch und weiterhin auf gute Zusammenarbeit!
Detlev & Walter 
P.S. Wir suchen immer noch einen Jugendleiter, sowie Jugendtrainer und Betreuer.

Saisonauftakt im Herrenbereich
Nach erfolgreicher Vorbereitung ging es mitten in der Urlaubszeit für die beiden Herrenmannschaften 
mit der neuen Saison los. Nach durchwachsenem Saisonstart – beide Mannschaften gewannen nur 
eins der ersten drei Spiele – starteten nach Rückkehr aller Urlauber beide Mannschaften eine Sieges-
serie von 4 Spielen. 
Leider spielten im Anschluss viele Faktoren eine entscheidende Rolle, sodass im Anschluss bei beiden 
Mannschaften bis Ende Oktober kein Sieg mehr eingefahren werden konnte:
Mangelhafte Trainingsbeteiligung, kranke, verletzte und sonstige fehlende Spieler, unglückliche Spiel-
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verläufe, aber auch der letzte entscheidende Biss, um enge Spiele in einen Sieg verwandeln zu können.
Beide Mannschaften stehen demzufolge momentan im Tabellenmittelfeld ihrer jeweiligen Liga, wobei 
gerade bei der ersten Mannschaft in einer ausgeglichenen Kreisklasse 4 (5 Punkte zum Aufstiegsrele-
gationsplatz, 7 Punkte zum Abstiegsrelegationsplatz) noch vieles möglich ist.

Für beide Mannschaften stehen im November noch drei wichtige Spiele an:
1. Mannschaft (Kreisklasse 4)    2. Mannschaft (B-Klasse 7) 
So. 05.11.2023, 14:30 Uhr A DJK Falke   13:30 A Sportfreunde Fürth
So. 12.11.2023, 14:30 Uhr H ASC Boxdorf  12:30 H ASC Boxdorf II
So. 19.11.2023, 14:30 Uhr A VfL Nürnberg  11:00 A Maccabi Nürnberg
Beide Mannschaften freuen sich natürlich auch bei diesen Spielen wieder über zahlreiche Unterstüt-
zung!
Dass dieses erste Jahr mit zwei Herrenmannschaften gerade aufgrund der doch geringen Gesamt-
zahl an Spielern schwer werden würde, war den Verantwortlichen zwar bewusst. Dennoch ist der 
organisatorische Aufwand, der mittlerweile von Woche zu Woche anfällt, enorm geworden.
Ein großer Dank geht an dieser Stelle an A-Jugend Trainer Detlev Bengler mitsamt seinen Spielern, 
ohne deren Hilfe und Unterstützung es schon häufiger nicht möglich gewesen wäre, an einem Wo-
chenende zwei Mannschaften zu stellen.
Was für alle Mannschaften leider immer noch ein großes Ärgernis ist, sind ab Oktober die Trainingsbe-
dingungen auf unserem C-Platz. Vor allem, da seit über einem Jahr aufgrund eines nicht funktionieren-
den Flutlichts gerade die schlechten Lichtverhältnisse ihren Teil dazu beitragen. Hier muss dringend 
eine Lösung gefunden werden!
Zum Schluss geht ein weiterer Dank an die Sponsoren „Fischbraterei und Schaustellerbetrieb Witt-
mann“, den „Kiosk Göge“ und „Rudolphi Farben“ die es uns ermöglicht haben, der zweiten Mann-
schaft einen neuen Trikotsatz und neue Aufwärmshirts sowie allen Spielern Trainings-Shirts zu besor-
gen. Gerade in finanziell schwierigen Zeiten ist jede Unterstützung eine enorme Erleichterung für einen 
funktionierenden Spielbetrieb!

Mit sportlichen Grüßen:      Euer Jan Thunhart

Ahmed Nahro, Ali Yousif, Atiglah Nane Kwame, Betzin Daniel, Buttafoco 
Daniel, Can Mirkan, Candemir Eren, Dittmann Lea, Franke Dominik, 
Gjorgjievski Aleksji, Gülec Nihat, Haderlein Niklas, Haßler Tyler, Heim 
Arthur, Hidrit Liam, Iner Burak, Kinn Dietmar-Paul, Kulenovic, Eman, Lang 
Leon, Liszewski Oliwier, Özanar Ismet, Perewatzkin Maximus, Scheufler 
Emmy, Wiedmer Paul, Zilling Patrick 

Frank Gudrun, Kaplan Malik, Lein Carsten, Pasa Ecaterina, Rossner 
Moritz

Herzlich willkommen in unserer Vereinsfamilie !
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Leichtathletik   (Klaus Hartz · 09 11 / 76 52 35)

Erwähnenswerte Wettkampfergebnisse zum Ende der Saison (in Kürze):
Mönchengladbach 13. August; DLV Masters:
Senior Josef Schaffarzik (M65) gewann den Speerwurf seiner AK mit 43,31 m. Damit liegt er in der 
DLV-Senioren-Jahresbestenliste knapp mit 2 cm Vorsprung auf Platz 1!
Dachau 15. August; Volksfestwettkämpfe:
Seinen ersten 200 m-Sprint versuchte Ricardo Rotter (AK U16) in Dachau. Dort schaffte er, eine Alters-
klasse höher in der AK U18 startend, gute 25,61 sec. Von sechs Teilnehmern wurde er Dritter. Erstmals 
war dort auch Nora Ewes über 200m im Frauenwettbewerb unterwegs. Sie hat daran Gefallen gefun-
den und will in der nächsten Saison im Langsprint mehrmals an den Start gehen.
Pfungstadt 06. September; Abendsportfest:
Senior Bernhard Zwingel (M65) absolvierte die 1000 m Mittelstrecke in 3:41,12 min. Damit setzte er sich 
in der DLV-Senioren-Jahresbestenliste auf Platz 4!
Altenberg 23. September; 33.Schülerolympiade:
Bei dem beliebten, alljährlich im Herbst stattfindenden, Schülersportfest war Ricardo Rotter im Vier-
kampf nicht zu schlagen.
Roth 30. September; Jugendvergleichskampf der Mittelfränkischen Kreise:
Ricardo wurde aufgrund seiner Vorleistungen vom Kreis Nürnberg-Fürth-Schwabach in die Kreisaus-
wahl eingeladen. Mit der 4 x 100 m-Staffel und im Einzelsprint über 100 m holte er die maximale Punkt-
zahl. Die Nürnberg-Fürther-Schwabacher Auswahl gewann mit großem Vorsprung…
In der Saison 2023 wurden von ESV-Athletinnen / Athleten 26 der unterschiedlichsten offiziellen Wett-
kampfveranstaltungen besucht. Die Startgelder (Nenngelder) für jeweils einen Einzelstart lagen heuer 
zwischen 5,– und 23,– Euro. Sie steigen fast jährlich. Finanziell schwache Leichtathletikabteilungen wie 
wir, werden es immer schwerer haben alle geplante Veranstaltungen zu beschicken!
Ja, es ist schon wieder so weit: Die ESV-Leichtathleten wünschen allen Lesern der Vereinszeitung 
eine stade Herbstzeit, frohe Weihnachten wie ein zufriedenes, erfolgreiches und friedliches Jahr 2024!

Gruppenbild mit BBS Platzwart und Nachwuchs · Text und Foto r.h.
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Radsport  (Fritz Fischer · 01 52 / 29 29 33 83)

Letzten Sonntag war es endlich soweit. Nach zahlreichen Wochen der Organisation fand unser eigenes 
Cross-Rennen auf unserem Sportgelände vom ESV Rangierbahnhof Nürnberg statt.
Es hatten ca 180 Fahrer und Fahrerinnen gemeldet, also rund 80 mehr, als letztes Jahr.
Wir bauten einen anspruchsvollen Kurs auf, welcher durch den Wald mit vielen Kurven und Bäumen, mit 
einigem Auf und Ab und mit vielen Hindernissen, wie Hürden und Treppen, führte.
Mit dabei von uns waren Maximilian, Jaromir, Henrik, Aaron und Eva.
Maximilian und Jaromir starteten im Rennen der Hobby bis 15 Jahre. Beide zeigten ein sehr starkes Rennen 
und konnten sich stets vorne behaupten. Am Ende erreichte Maximilian als hervorragender Sieger als erster 
das Ziel, dicht gefolgt von Jaromir, welcher als 3ter den Zielstrich überquerte.
Henrik startete in der U15 und zeigte ein sehr engagiertes Rennen. Er wurde starker 7ter in seiner Alters-
klasse.
Eva startete bei den Frauen Elite und behauptete sich das ganze Rennen über auf dem zweiten Platz. Voller 
Freude beendete sie auch auf diesem Rang das Rennen.
Zu guter Letzt startete Aaron in der Hobby Klasse. Von Anfang an konnte er das Rennen dominieren und zog 
der Konkurrenz immer weiter davon. Er gewann sehr souverän nach ca 40 min Fahrzeit.
Für uns war es nach letztem Jahr wieder eine sehr gelungene Veranstaltung und wir wollen uns bei allen 
Teilnehmern bedanken, die so zahlreich erschienen sind. Hoffentlich bis nächstes Jahr. :)
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Als Genossenschaftsbank  
sind wir mehr als eine Bank: 
Wir sind deine Bank.
Fair. Gemeinsam. Transparent.
www.sparda-n.de

DEINe Bank
schützt das Klima

Stell dir vor:
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Trampolin  (Klaus Probst · 09 11 / 6 42 65 74)

Bericht Wettkampf am 14.10.2023
Nach einer langen Pause konnten wir wieder in die Wettkampfsaison starten. Die diesjährigen Gau-
meisterschaften wurden wieder von unserem Verein in der Mittelschule im Neptunweg ausgetragen.
Schon früh haben wir begonnen unsere Trainingshalle in die passende Wettkampfkulisse zu bringen. 
Durch tatkräftige Hilfe der Trainer*innen, aktiven Springer*innen und deren Eltern war dies aber schnell 
geschafft! Vielen Dank für eure Unterstützung beim Aufbau, der Betreuung des Kiosks das Kuchenba-
cken und alles weitere! Ohne euch wäre so eine Veranstaltung nicht möglich!
Ein Wettkampf im Trampolinturnen ist wie folgt aufgebaut. Die Kinder und Jugendlichen werden ge-
schlechtergetrennt (teilweise auch nach Jahrgängen) nach den Pflichtübungen, die sie springen, in 
Gruppen eingeteilt. Eine „Pflichtübung“ besteht aus 10 verschiedenen Sprüngen wie eine Hocke, eine 
halbe Schraube, ein Rückensprung oder ein Sitzsprung. Die Reihenfolge, in der diese Sprünge absol-
viert werden müssen, ist fest vorgegeben. Die Pflichtübungen steigen in der Schwierigkeit, mindestens 
muss aber die P3 gesprungen werden. Nachdem es ein kurzes Einturnen gab, springt jede*r Turner*in 
nacheinander in seiner Gruppe seine Pflichtübung. In der nächsten Runde wird die „Kür“ gezeigt. Die-
se kann selbst zusammengestellt sein, die Pflichtübung erneut zu springen ist auch möglich. Im dritten 
Durchgang, dem „Finale“ werden die besten 5 (Anzahl variiert je nach gestarteter Gruppengröße) 
ausgewählt und dürfen nochmals ihre Kür springen. 
Die Turner*innen werden von je 4 Kampfrichter*innen für die Ausführung bewertet. Von diesen Wer-
tungen (maximal 10,0 Punkte) wird die höchste und die niedrigste Wertung gestrichen, die anderen 
beiden werden zusammengezählt und notiert. In der Kür wird darüber hinaus noch die Schwierigkeit 
mit einberechnet. So ergeben sich die finalen Punkte.

Und so haben unsere Teilnehmer*innen den Wettkampf erlebt:
Maximilian Hopf (10 Jahre alt) startete an seinem 1. Wettkampf mit der P3 und belegte den 1. Platz!:
Als ich angekommen bin, war ich aufgeregt, beim Springen aber nicht mehr. Am besten hat mir die Sie-

Der Kiosk mit den Helfer*innen Das Kampfgericht
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Die 3 Gewinner Nico, Max und Clara.   Ein Blick über die Halle während des Einturnens.

gerehrung gefallen. Schade fand ich, dass so wenige mitgesprungen sind. 
Ich hätte gerne noch mehr Freunde auf dem Trampolin gesehen. Nach dem 
Wettkampf haben wir meinen Sieg bei einem Filmeabend gefeiert.

Clara Probst (12 Jahre alt) startete mit der P4 
und belegte den 1. Platz!:
Eigentlich hätte ich an diesem Wettkampf die 
P3 springen sollen. Durch ein Missverständ-
nis musste ich dann doch die schwierigere P4 
springen. Das hat mich etwas verunsichert, war 
aber doch nicht so schwer wie gedacht. Im 
Nachhinein war dieser Fehler sogar gut, weil 
nicht so viele andere Kinder die P4 gesprungen 

sind. Ich habe es in meiner Kategorie dann sogar auf den ersten Platz ge-
schafft, darauf bin ich sehr stolz. Es war auch mein erster erster Platz und 
das bei meinem dritten Wettkampf! Richtig cool fande ich die ESV-Torte, 
die war riiiiiichtig leeeeeecker.

Nico Schwint (16 Jahre alt) startete ebenfalls mit der P4 und belegte den 
1. Platz!:
Der Wettkampf hat sehr Spaß gemacht. Dieses Mal war die Konkurrenz bei 
der P4 nicht groß. Deswegen war mein Sieg schon vorprogrammiert und 
der „Wettkampf“ sehr langweilig. Außerdem musste man nie lange warten 
und sich die Zeit irgendwie vertreiben. Gerne hätte ich noch schwierigere 
Übungen von anderen Leuten gesehen, wie auf den Wettkämpfen früher. 
Mein Highlight war die Torte meiner Mutter. Die kam bei allen sehr gut an 
und war ein richtiger Eyecatcher. War aber leider auch sehr schnell weg, 
als sie dann endlich angeschnitten wurde. Allgemein war alles vom Buffett 
sehr lecker.
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Wintersport  (Rolf Beyer · 09 11 / 83 57 47)

Wintersport im Herbst
Die Wintersaison mit Skifahren und Schneeschuhwandern kommt näher! Hochmotiviert und ausge-
ruht nach dem lockeren Sommer-Trainingsprogramm haben wir im September wieder mit dem Hal-
lentraining begonnen. Kräftige Muskulatur, starke Bänder und stabile Gelenke verbunden mit gutem 
Koordinationsvermögen sind die besten Voraussetzungen für verletzungsfreien Spaß in den Bergen. 
Dafür lohnt es sich, zu schwitzen!
Wer selber was für seine Fitness zu möchte, ist montags um 19 Uhr in der Sporthalle der „Sonderschu-
le Süd“, Jean-Paul-Platz, Nürnberg, herzlich willkommen!
Herbstwanderung
Bei angenehmem Herbstwetter wanderten wir insgesamt rund 18 km von Poppberg über Alfeld nach 
Lieritzhofen. Das Mittagessen im Gasthof Sörgel war wieder sehr gut. Neben bekannten fränkischen 
Gerichten sind auch die vegetarischen Gerichte, z.B. Walnuß-Birnen-Tortellini mit Pfiffer-Rahm-Soße 
sehr zu empfehlen! Gut gestärkt ging es zurück nach Poppberg. Besonders gefreut haben wir uns, 
dass Günter, Hermine, Eddi und Evi einen Teil der Strecke mitgewandert sind!

v.l.n.r.: Renate Boesmiller, Andrea 
Hofmockel, Thorsten Jastrow, Armin 
Hofmockel, Klaus Boesmiller, Gaby 
und Roland Scheunert, Barbara Beyer, 
Christine Drescher, Sabine Becker-
Jastrow, Klaus Drescher, Rolf Beyer, 
Evi Killinger, Eddi Johannes, 

Trauriges
Am 25. August 2023 ist unser Sportfreund Willi Band und am 14. Oktober 2023 unsere Sportfreundin 
Yvonne Brehm verstorben. Wir werden sie mit den gemeinsamen Erlebnissen in Erinnerung behalten!
Ausblick
Am 1. Dez. findet die Weihnachtsfeier der Wintersportabteilung statt.
Von 19. – 21. Jan. 2024 fahren wir wieder zur traditionellen Winterausfahrt nach Pfunds.
Mit sportlichen Grüßen
Thorsten Jastrow

„Save the Date“ – Bitte schon mal vormerken …
09.12.2023 Adventsmarkt bei St. Willibald
31.01.2024 Redaktionsschluss Vereinszeitung 1/24
21.-23.06.2024 Sommerfest 1oo-Jahre-ESV
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Bauer Helmut 06.12.1962

Beyer Barbara 17.01.1961

Böhner Margit 06.01.1960

Degelmann Marga 04.12.1936

Drescher Christine 18.02.1959

Eder Jürgen 11.02.1963

Fauner Gertrud 10.01.1951

Fink Arno 10.01.1939

Fries Marga 29.12.1937

Gierth Dieter 27.02.1941

Gradl Margarete 13.02.1954

Habichler Raphael 12.01.1943

Handke Wolfgang 15.02.1936

Hartz Susanne 09.01.1957

Herrle Heinrich 01.01.1934

Hertlein Thomas 14.01.1964

Hirschhorn Gisela 08.01.1952

Högner Siegfried 14.01.1956

Imlau Steffen 31.01.1960

Jotz Willi 19.02.1939

Klammt Hans Jürgen 08.01.1952

Klammt Ingrid 01.02.1956

Klein Bernd 30.12.1956

Konz Wilhelm 15.12.1941

Kuhn Hans-Peter 20.12.1942

Kurzbeck Edeltraud 10.01.1937

Müller Klaudia 01.12.1955

Oblonczek Bernhard 31.12.1955

Schütz Harald 27.02.1964

Späth Gudrun 21.01.1937

Weiß Hans 02.01.1938

Wolf Reinhard 12.12.1962

Zimmer Manfred 04.01.1940

Zmarsly Marianne 28.01.1950G
eb
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Wir gratulieren! Allen Geburtstagen vom 01. 12. bis 29. 2. wünscht der ESV ab dem 
60. Ehrentag von Herzen alles Gute und für den weiteren Lebensweg Gesundheit, 
Glück und Zufriedenheit.
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Lübener Straße 6
90471 Nürnberg
Telefon: 09 11-9 83 35 67
Fax: 09 11-8 17 28 45
E-Mail: info@diedruckart.de
www.diedruckart.de
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ESV

Friedrich-List-Weg 10 · 90471 Nürnberg
Home-Page: www.esv-nuernberg.de

E-Mail: info@esv-nuernberg-rangierbahnhof.de

Eisstock: Herbert Donner · 01 72 / 8 30 65 99

Fußball: Dieter Miedel · 01 57 / 58 90 84 22

Turnen Gymnastik Fitness: Christina de Simone · 01 76 / 70 79 22 71

Leichtathletik: Klaus Hartz · 09 11 / 76 52 35

Radsport: Fritz Fischer · 01 52 / 29 29 33 83

Wintersport: Rolf Beyer · 09 11 / 83 57 47

Trampolinturnen: Klaus Probst · 09 11 / 6 42 65 74

Kraftraum / Beauftragter: Helmut Bauer · 01 51 / 54 88 10 15

Sport, Spiel und Spaß
bei Ihnen vor der Haustür –


